
Liebe Leopoldshöherinnen und Leopoldshöher, 

die Gemeinschaftspraxis Dr. med. Streichan und Dr. med. Dissmann wird den Betrieb 
aus persönlichen Gründen zum 30.06.2023 einstellen, sofern nicht zeitnah eine 
Nachfolgeregelung gefunden wird. Wir, die Leopoldshöher Praxen und die Gemein-
deverwaltung, wenden uns mit einer gemeinsamen Erklärung an Sie. 

Wir bedauern die Entscheidung sehr und sind uns bewusst, dass dies für Sie als Pa-
tientinnen und Patienten eine schwierige Situation darstellt.  

Wir stehen in engem Kontakt mit der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe 
(KVWL), um sicherzustellen, dass die medizinische Versorgung der Leopoldshöher 
Bürgerinnen und Bürger gewährleistet ist. Die Verantwortung für die Versorgung der 
Menschen vor Ort liegt weder bei der Gemeinde, noch bei den vor Ort praktizieren-
den Ärztinnen und Ärzten, sondern in den Händen der KVWL. In enger Abstimmung 
möchten wir jedoch alle gemeinsam daran arbeiten, eine neue Ärztin oder einen 
neuen Arzt für unsere Gemeinde zu gewinnen. 

Die Politik hat einen umfangreichen Katalog beschlossen, der Anreize für eine Nie-
derlassung neuer Ärztinnen und Ärzte umfasst. So kann die Gemeinde Leopoldshö-
he u.a. einen finanziellen Zuschuss oder die Bereitstellung von Betreuungs- und Bil-
dungsangeboten für Familienangehörige anbieten. 

Um bei der Suche nach einer Nachbesetzung zu helfen, wären wir Ihnen dankbar, 
wenn auch aus der Bürgerschaft die Suche nach einer Allgemeinärztin oder -arzt un-
terstützt wird. Dazu bereitet die Gemeinde Leopoldshöhe eine Werbekampagne vor. 

Leider können die allgemein-medizinischen Praxen in Leopoldshöhe und Asemissen 
aufgrund der hohen Anzahl der bereits aufgenommen Patienten und Patientinnen 
keine neuen Fälle aufnehmen. Bei der Suche nach einer neuen Hausarztpraxis wen-
den Sie sich bitte mit Ihren Fragen und Anliegen an Praxen umliegender Städte und 
Gemeinden oder direkt an die KVWL. Rufen Sie bitte nicht in den Leopoldshöher 
Praxen an und sehen Sie von Anfragen per E-Mail ab. Dies bindet wichtige Zeit, die 
dann zur Versorgung der erkrankten Menschen fehlt. Die KVWL vermittelt Termine 
unter der Rufnummer 116117 (TerminServiceStelle). Weiter steht eine Suchfunktion 
unter www.kvwl.de/arztsuche zur Verfügung.  

Der Bedeutsamkeit einer funktionierenden Gesundheitsversorgung sind wir uns be-
wusst und werden unser Bestes tun, um diese aufrechtzuerhalten. Wir wissen, dass 
dies für Sie und uns eine Herausforderung darstellt und sind gleichzeitig optimistisch, 
eine Lösung zu finden.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Dr. med. Ute Streichan, Dr. med. Elisabeth Dissmann 

Dr. med. Boris Hoffmann 

Dr. med. Dennis Beitze, Dr. med. Nils Stoevesandt, Dr. med. Markus Bartelsmeier 

Prof. Dr.-Ing. Martin Hoffmann 

http://www.kvwl.de/arztsuche


Fragen und Antworten rund um das Thema Hausärztemangel in Leopoldshöhe 

Liebe Leopoldshöherinnen und Leopoldshöher, 

wie bereits bekannt ist, wird die Gemeinschaftspraxis Dr. med. Streichan und Dr. 
med. Dissmann den Betrieb aus persönlichen Gründen zum 30.06.2023 einstellen. 
Da diese Situation für viele von Ihnen eine große Herausforderung darstellt, finden 
Sie hier einen Katalog mit den wichtigsten Fragen und Antworten rund um das The-
ma der Praxisschließung und die Suche nach einer neuen Hausärztin bzw. Hausarzt. 
Wir hoffen, dass wir Ihre Fragen beantworten und Ihnen weiterhelfen können.  

Frage: Kann ich meine Patientenakte bekommen, bevor die Praxis schließt? 

Antwort: Ja, die Patientenakte kann ab sofort, bis spätestens 20.06.2023 abgeholt 
werden (in der Regel bei einem Termin in dieser Zeit). 

Frage: Kann meine Patientenakte an einen neuen Hausarzt übermittelt werden? 

Antwort:  Nein, die Patientenakte wird dem Patienten bzw. der Patientin persönlich 
ausgehändigt. 

Frage: Was passiert mit meinen Daten, wenn die Praxis am 30.6. schließt? 

Antwort: Die Daten werden entsprechend der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen und 
der DSGVO behandelt. 

Frage: Welche Hausarztpraxen nehmen noch Patientinnen und Patienten auf? 

Antwort: Die Praxen in Leopoldshöhe und Asemissen nehmen keine neuen Fälle auf. 
Für die Suche nach einem Hausarzt bietet die Kassenärztliche Vereinigung Westfa-
len-Lippe (KVWL) unter der Rufnummer 116117 einen Terminservice. Der vermittelte 
Termin ist ggf. mit einer weiteren Anfahrt verbunden.  Auch im Internet besteht die 
Möglichkeit zur Arztsuche unter www.kvwl.de/arztsuche. 

Frage: Was mache ich, wenn ich keinen neuen Hausarzt finde? Wer kann mich bei 
der Suche nach einem neuen Hausarzt unterstützen? 

Antwort: Dafür ist die KVWL zuständig, Tel. 116117 und kvwl.de. 

Frage: Ich brauche dringend ein Rezept oder eine Überweisung, an wen kann ich 
mich wenden?  

Antwort: An die Haus- oder Facharztpraxen in der Nähe. Wenden Sie sich bitte 
rechtzeitig für einen Termin bei einem neuen Hausarzt an die KVWL, Tel. 116117. 

http://www.kvwl.de/arztsuche


Frage: Was mache ich, wenn ich nicht mobil bin, um zu weiter entfernten Arztpraxen 
zu kommen? 

Antwort: Hier können wir lediglich auf den ÖPNV und Taxidienste verweisen. 

Frage: Wieso schließt die Praxis? 

Antwort:  Aus familiären Gründen steht für Frau Dr. Streichan ein Wechsel in ein an-
deres Bundesland an. Frau Dr. Dissmann kann die Praxis nicht allein weiterführen. 

Frage: Wird es einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin geben? 

Antwort: Es wird intensiv eine Nachfolge gesucht, bisher jedoch noch ohne konkretes 
Ergebnis. 

Frage: Was wird unternommen, um eine Nachfolge zu finden? 

Antwort: Das Land NRW und die KVWL bieten Unterstützung und finanzielle Anreize, 
um Hausärztinnen oder Hausärzte nach Leopoldshöhe zu holen. Darüber hinaus bie-
tet auch die Gemeinde Leopoldshöhe an, finanziell und organisatorisch zu unterstüt-
zen, um Ärzte oder Ärztinnen für Leopoldshöhe zu gewinnen. Dazu bereitet die Ge-
meinde Leopoldshöhe eine Werbekampagne vor. 

Frage: Warum nehmen die bestehenden Hausarztpraxen keine neuen Patientinnen 
und Patienten in dieser Situation auf? 

Antwort: Die bestehenden Praxen haben bereits sehr viele Patientinnen und Patien-
ten aufgenommen. Die Mitarbeitenden arbeiten an der Belastungsgrenze und teil-
weise darüber hinaus. Daher ist eine Aufnahme weiterer Fälle nicht möglich.  

Frage: Gibt es Ausnahmefälle, die von den bestehenden Hausarztpraxen aufge-
nommen werden? 

Antwort: Nein. Allerdings stehen in akuten Notfällen die Hausarztpraxen für die Ver-
sorgung zur Verfügung. Eine dauerhafte Aufnahme ist jedoch nicht möglich. 

Frage: Ich werde aus dem Krankenhaus entlassen, an wen wende ich mich, wenn 
weitere Maßnahmen notwendig sind? 

Antwort: Durch das Krankenhaus können Entlassrezepte mit kleinen Packungsgrö-
ßen (N1) und eine AU ausgestellt werden. Bei Einweisung durch einen Facharzt er-
folgt auch die Weiterbehandlung, die Verordnung der Rezepte und die Krankschrei-



bung durch die Fachärzte. Eine Vermittlung ist auch über die KVWL unter der Num-
mer 116117 möglich. 


